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Lehrmittel - Selbsttest 

Typpriifung - Brandklassen 
Frage (112) 
Welche Kombinationen aus Brandklasse und Beschreibung gibt es? 

M Brandklasse A - Brände fester Stoffe• hauptsächlich organischer Natur• verbrennen normalerweise unter 
Glulbildung (Glutbrände) • Holz, Papier, Stroh, Textilien, Kohle, Autoreifen, ... 

Q Brnndktasse C - Brände_ von flüssigen oder flüssig werdenden Stoffen (Flammbrände) • Benzin, Benzol, 
Ole, Fette, Lacke, Teer, Ather, Alkohol, Stearin, Parafin, ... 

Ri Brandklasse D - Brände von Metallen (Flammbrände) • Aluminium, Magnesium, Lithium, Natrium, Kalium 
• und deren Legierungen, ... 

D Brandklasse E - Gasbrände (Flammbrände) • Methan, Propan, Wasserstoff, Acetylen, Erdgas, Stadtgas, .. 

weiter 1 

Lehrmittel - Selbsttest 

Typp1•iifung - Brnndklassen 

Alle Fragen atd einen Blick 

Welche Kombinationen aus Br andktasse und Beschreibung gibt es? 
Ihre Antwort ist: richtig! 

Welches sind Beispiele fiir Ftiissigkehen ode1• fliissig werdende Sloffe der Brandklasse B (Fl,lmmbriinde)? 
Ihre Antwort ist: falsch! 

Ergebnis: Peter Mustermann, Sie haben 1 von 2 Punkten. 



Frage jwelche Kombinationen a11s Brandlda:s:se 11nd Beschreib11ng gibt es? 

8randkla:s:seA• Brlind,i;,f,i;,sler Stoff,i;, 

Antwort 1 • ha11ptslichlich organischer Nat11r 
"verbrennen no1male1Weise 11nterGl11tbild11ng(Gl11tbrände) 

Brandkla:s:se C • Brände von 11.:i:s:sigen oder fl'J:s:sig wudenden Stoffen (Flammbrlinde) 

Antwort 2: •Benzin.Benzol, Öle, Fette. L.o1cke. Teer, Ather. Alkohol, Stearin, Paralin, 

8randklasse D • Brlind,i;, von M,i;,talt,i;,n (Flammbränd,i;,) 

Antwort 3 • Al11minium, Magnesi11m. Liltli11m, Natrium, Kalium 11nd der,i;,n L,i;,gierung,i;,n, 

Brandklasse E • Gasbrände (Flammbrlinde) 

Antwort 4 • Methan, Propan, Wasserstoff, Acetylen, Erdgas, Stadtgas, 

Richtig 
i;; 

Richtig 

Richtig 
i;; 

Richtig 
[l 
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Speicherberei ts te l lung im Rechen-

zen t rum.  Eine Dienstleistung des Landes-

amtes für Datenverarbeitung und Statistik

Nordrhein-Westfalen. 2005
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Unser Angebot

Sie sind interessiert, Ihre Daten auf
zentralen Systemen zu speichern?

Unsere Stärken sind Ihre Vorteile:
• sicher
• performant
• skalierbar
• wirtschaftlich

Wir freuen uns auf Ihre Aufgaben-
stellung und unterbreiten Ihnen
gern unser Angebot. Kontakt

Speicherbereitstellung
Telefon: 0211 9449-2180
E-Mail: rechenzentrum@lds.nrw.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://lv.landesintranet.lds.nrw.de/datenverarbeitung/
rechenzentrum/speicherpl/index.html

© LDS NRW, Düsseldorf, 2005
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Rechenzentrum. Eine Dienstleistung des

Landesamtes für Datenverarbeitung und Statistik

Nordrhein-Westfalen. 2005
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Ihre Vorteile

Kontakt

K-Fall-Vorsorgemaßnahmen
Telefon: 0211 9449-2396
E-Mail: rechenzentrum@lds.nrw.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://lv.landesintranet.lds.nrw.de/datenverarbeitung/
rechenzentrum/LINKVERZEICHNIS/RZ_Services_K_Fall_
Druck.html

© LDS NRW, Düsseldorf, 2005
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Sie sind daran interessiert, Ihre IT-Ver-
fahren unter Einbeziehung von server-
und datenbezogenen K-Fall-Vorsorge-
maßnahmen im Rechenzentrum des
Landesamtes für Datenverarbeitung und
Statistik betreiben zu lassen?

Wir bieten folgende IT-Dienstleistungen
in diesem Produktsegment an:

• serverbezogene K-Fall-Sicherung

• datenbezogene K-Fall-Sicherung

• regelmäßige K-Fall-Übungen

• Erstellung von K-Fall-Anweisungen

• K-Fall-Maßnahmen im Druckbetrieb

• K-Fall-Absicherung an verschiedenen
Standorten

Wir freuen uns auf Ihre Aufgaben-
stellung und unterbreiten Ihnen gern
unser Angebot.
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Druckerzeugnisse im Rechenzentrum.

Eine Dienstleistung des Landesamtes für

Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-

Westfalen. 2005
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Ihre Vorteile

Kontakt

IT-Druck:
Telefon: 0211 9449-2651
E-Mail: rechenzentrum@lds.nrw.de

Offsetdruck und Kopierservice:
Telefon: 0211 9449-3515
E-Mail: rechenzentrum@lds.nrw.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://lv.landesintranet.lds.nrw.de/datenverarbeitung/
rechenzentrum/LINKVERZEICHNIS/RZ_IT_Druck.html

© LDS NRW, Düsseldorf, 2005
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im IT-Druck Service von den Produktionsplattformen IBM/z/OS —
FSC/BS2000/OSD — Windows NT/XP

Druckausgabe auf
• Endlos- oder Einzelblatt im Simplex- oder Duplexverfahren
• DIN A4, A3

im Digital-/Offsetdruck und Kopierservice
• Text- und Layouterstellung
• Ein- bis Vierfarbendruck
• Buchbinderische Verarbeitung

Fertigung von Vorlagen oder Dateien
• Formulare, Prospekte, Broschüren, Flyer
• Serienbriefe
• Visitenkarten
• Kopien

Sonderanwendungen wie
• Eindruck in vorgedruckte Formulare
• Personalisierung
• Scannen von Vorlagen inkl. Bereitstellung über das Netzwerk als

PDF-Dokument
ergänzen das Spektrum Ihrer Anforderungen.

Wir freuen uns auf diese Aufgabenstellung und unterbreiten Ihnen gern
unser Angebot.

Sie sind interessiert, Ihre Druckaufträge im Rechenzentrum des Landesamtes für
Datenverarbeitung und Statistik aus-führen zu lassen?

Für die Erstellung Ihrer Produkte — von der Beratung bis zum Versand — bieten wir Ihnen
eine umfassende Dienstleistung im

IT-Druck • Offsetdruck • Kopierservice an. r zr zr z

r z
r z

r zUnsere Stärken sind Ihre Vorteile
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Archivierung.  Eine Dienst leistung des

Landesamtes für Datenverarbeitung und Statistik

Nordrhein-Westfalen. 2005
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Ihre Vorteile

Wir helfen Ihnen, die ‰richtige” Archi-
vierung Ihrer Daten zu finden und zu
verwirklichen.

Unsere Stärken sind Ihre Vorteile:

• analoge Archivierung seit 35 Jahren
• digitale Archivierung seit 10 Jahren
• selbsttragende Archive auf CD/DVD
• zentrale Archive Online
• Datenverarbeitung und Datenhaltung

im Sicherheitsbereich
• Komplettlösungen vom Papier oder

von der Datei hin zum digitalen Archiv
• Beratung zu Langzeitstrategien

Wir freuen uns auf Ihre Aufga-
benstellung und unterbreiten Ihnen
gern unser Angebot.

Kontakt

Archivierung
Telefon: 0211 9449-2180
E-Mail: rechenzentrum@lds.nrw.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://lv.landesintranet.lds.nrw.de/datenverarbeitung/
rechenzentrum/archivier/index.html

© LDS NRW, Düsseldorf, 2005
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Zuordnung der 
Vorgehon1b1u1teln1 zu 

Projekttypen --~ 
Systemert.rickJ~kl 

.,... Auftras,,ehmers 

l:111uhrung und Pl!ege eines 
orgarisafionsspezilischen 

V0tgehen$models 

Ausschr eibung 

1 

1 

i 
f 

V -Modell Projekt des Auftraggebers 

1 T l l A ngebot 1 

V ertrag 1 

0 V ertragszu s atz 1 
II Projektstatu sber icht 

Die 

1 

--......,. 
,--ti ,...... 
/ Loglltlkkonnpllon / 

f;S, 
( SW•Enlwlcklung \ 

Darstellung der 
Abhängigkeiten der 
Vorgohtnsbausteine 

BbenötigtA B + A 
C benötigt 

rnndes1ens einen 
der Bausteine A 

bzw. B 

- <i---- { 
HW-Enlwiddung 

II Lieferung 1 

1 
0 Abnahmeerkl~rung 1 

l 1 Projektabschlu s sbericht 
. 

V -Modell Projekt des Auftragnehmers 



Projekttyp 

Systemlebens-
zyklusausschnitt 
(Projektmerkmal) 

Projekt• 
durchführungs• 

strategien 

SyslanaltWlclduigaprojekt 
Nl88 Auftraggebers Systementwicklungsprojekt eines Auftragnehmers 

... 
____ A1_1e ___ ___.l l __ e_ntwi_ ·_ck_1u_ng _ __. ... _Pfl_e_ge_u_nd_ w_ ar1_u_ng~ ... _w_e_ite-re_n_twi_'ck- lu_n_g~ . . und Migration 

Vergabe 111d Dtl'ctlONlg von 

Inkrementelle 
Systementwicklung 

Komponentenbasierte 
Systementwicklung 

Agile 
Systementwicklung 

Wartung und Pflege Weiterentwicklung 

von Systemen und Migration von 
Altsystemen 

Ja 
Ja 

Nein 
Nein 

Einführung und Pflege eines 
organisationsspeziflschen 

Vorgehensmodells 

(nicht relevant) 

Einführung und Pflege eines 
organisationsspezifischen 

Vorgehensmodells 





–––––––––––

Dokurnenterrurnfangdes V-Modell XT: 

Teil! 
Grundlagen des V -Modells 

Teil 2 
Eine Tour durch das V-Modell 

Teil 3 
V-Modell-Referenz Tailoring 

Teil 4: 
V-Modell-Referenz Rollen 

Teil 5 
V-Modell-Referenz Produkte 

Teil 6 
V-Modell-Referenz Aktivitäten 

Teil 7 
V-Modell-Referenz 

Konventionsabbil dungen 

Teil 8 
Anhang 

Teil 9 
Vorlagen 

führt in die zentralen Grund«mzepte des V-Modells ein; 
definiert alle für da, Verstii>'ldnis wesenliichen Begriffe des V-
Modells 

zeigt in Ausscmitten die Anwenamg des V-Modells im Ralimen 
eines konlveten Beispielprojektes; vermittelt damit einen ersten 
Eindruck vom Einsatz des V. Modells in der Projektpraxis 

Teile 3 bis 6stel/en V-Modell-Referenzendar; eim V-Model/-
Referenz ist eim spezifische Sicht aif de Inhalte des V-
Mode//s; V-Modell-Referenzen müssen nicht im Vcvfe/d eims 
Projektes vom V-Modell-Anwender gelesen werde)l sondern 
dienen vielmehr als Nachschlag,ewerk wäJvend der 
Projekh:lurcl'!führung 

Konventionsabbi/dungen stellen den Bezug des V-Modells zu 
al<tue//en (Quasi-}Sh>ndards, /llormen und Vcvschriften dcv; 
indem sie die Begrfffe, die in der Konvention definiert sind, in 
Beziehung zu dem Begriffssystem des V- Modells setzen; 
derzeit Konvenlionsabbi/a,11genu.a.für: ISO 9001 :2000, 
ISO/IEC 15288, CMMl®sowie das V-Mode/197 

enthiilt eine Reihe von Verzeicmissen und Nachsch/~ewerken, 
wie zum Beispiel Melnode,veferenze)l Werkzeugreferenze)l 
GlossGU, .Abhürzun&5verzeichnis und Literaturangaben 

beinhaltet Vc,/~en nebst Erläuteru11genfür de einzelnen 
Proa,kte in Fcvm von Wcvd-Do/am,enten; de im Rahmen eims 
Projektes direkt eingesetzt oder gegebene>fa//s zuvor mg,passt 
und dann eingesetzt werden 1o:5nnen 
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Einsatz von Open Source Software im LDS NRW

Web Service – Technologie der Zukunft?

Serverbereitstellung in der Landesdatenverarbeitungszentrale

Einrichtung sicherer Verzeichnisse für Arbeitsgruppen 
mit Windows-Technologien

Mono: .Net für Linux

WAVE – Eine umfassende Unterstützung 
für die Veranstaltungsplanung und -durchführung

Das neue V-Modell XT

Agil und extrem (2) – Praktische Erfahrungen mit agilen Methoden

Management moderner IT-Infrastrukturen

Barrierefreie  Webinformationsangebote 

Bibliotheksverbund der Landesbehörden

OBELIX: Die Migration der Daten

IT-Lehrveranstaltungen – einmal anders

Agil und extrem – neue Wege in der Softwareentwicklung

SPAM – und (k)ein Ende?

Open Source Software auf Webservern im LDS NRW

Gefahren durch Viren

OBELIX und die Systemtechnik

SAPOS  – ein modernes Werkzeug zur Positionsbestimmung
und Vermessung – realisiert durch Kooperation der Landesbetriebe

SPAM – Wenn der Postmann zwei(tausend)mal klingelt

2/2003

1/2005

Ausgabe                      Schwerpunktthema

1/2004

2/2004



Zentrale Problemkoordinierung durch das IT-Managementzentrum

ArcGIS-Entwicklungen des Graphikzentrums im LDS NRW 
– Automatisch erzeugte Kartenrahmen für ArcGIS 8.x –

Internetzugang der Landesverwaltung NRW

Landesdatenbank im Web – Status und Planung

Datendrehscheibe – Einleiterüberwachung – Abwasser 
D-E-A: Stand und Entwicklungsperspektiven

DV-technisches Systemdesign im Projekt Obelix

Wie hältst Du's mit den EJBs? 
Webanwendungen mit Java im Überblick

GeoServer der Landesverwaltung NRW nimmt Produktion auf

Angebot zentraler GIS-Dienste mit dem GeoServer

Landtagsinformationssystem NRW

Microsofts .Net-Technologie
– wohin geht die Programmierung?

Programmierung mit dem VisualAge Generator im Projekt OBELIX

Webhosting-Dienstleistungen des LDS NRW

Einführung des Geoinformationssystems „ArcGIS“
in der Landesverwaltung NRW mit Unterstützung 
des Grafikzentrums im LDS NRW

Testmanagement und Testautomatisierung im Projekt Obelix

Contentmanagement in NRW 
Ausbau der Webinformationsangebote der Landesverwaltung 
und Erleichterung des Zugangs zu Informationen

FÜSYS 
Ein Führungsinformationssystem zum strategieorientierten 
Management erfolgsrelevanter Projekte in Ministerien 
und anderen großen Behörden

1/2002

Ausgabe                      Schwerpunktthema

Noch: 2/2003

1/2003



SAN macht Daten schnell
Storage Area Network im Windows-LAN des LDS NRW

Die Netzbasis des Landesverwaltungsnetzes 
– gerüstet für die Zukunft

'Penguin meets Dinosaur'
Linux und Großrechner finden zueinander

Das Internet als neues Medium für die Erhebung 
statistischer Daten

Dienstleistungen und Servicekonzepte des LDS NRW 
zur IT-Infrastruktur

Die Erhebung der Abwasser abgabe – DV-Unterstützung 
einer gesetzlichen Aufgabe

GEOSERVER der Landesverwaltung NRW im Intranet und Internet

Der Umweltdatenkatalog NRW 
Transparente Umweltinformationen für Öffentlichkeit, 
Politik und Planung

Kostensenkung am PC-Arbeitsplatz durch Geschäftsprozessanalyse 
im Desktop Management des LDS NRW

Bibliotheksverbund der Landesbehörden NRW

Web Based Training im Landesverwaltungsnetz

Kommunikation ist alles – Elektronische Post

Landtagsinformationssystem Nordrhein-Westfalen

Public Key Infrastruktur – Was steckt dahinter?

Normen zur Software-Ergonomie

IT-Unterstützung im Support 
– Nutzung eines Trouble-Ticket-Systems

„Gut Werkzeug – halbe Arbeit“ 
Unterstützung der Anwendungsbereitstellung 
durch Vorgehensmodelle, Methoden und Werkzeuge

Obelix – das neue Bezügeverfahren

Noch: 1/2002
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LDS NRW – Internet-Dienstleister der Landesverwaltung
Nordrhein-Westfalen

Web-Anwendungen auf dem IBM-Großrechner

Lehrereinstellungsverfahren in Nordrhein-Westfalen

Spracherkennungssoftware – schon einsatzbereit?

Integriertes Netz- und Systemmanagement 
– Selbstzweck oder Wunderwaffe?

Das Büro auf Reisen
Mobilität und Datenaktualität – mobile computing Mobile Telefone, 
Smartphones, Handhelds, PDAs, Notebooks – eine Bestandsaufnahme

IT-gestützte Vorgangsbearbeitung 
in der Landesverwaltung Nordrhein-Westfalen

DV-Vorhaben D-E-A
(Datendrehscheibe, Einleiterüberwachung, Abwasser)

Zertifizierung des IT-Qualitätsmanagements der LDVZ 
nach DIN EN ISO 9001

Das Windows-NT-Netz im LDS NRW
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